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IntckiMMM M Laibcher M W Nr. 92.
E d i k t .

Von dcm l!. k. LandeSgerichte Lai'
bach wird bekant gemacht:

Es set di<? exekulwe Feilbietung
der dcm Herrn Markus Blumauer gê
hörigem, mit dcm gerichil.chen Pfand.-
ltchtl'dclegil'll und exekutiv auf?^^7, si.
5U kc. ö W, bewertyeten, im Grund-
buch^lln Rkcf-Nr « und 8u!> lZ Nr,
b l in der Polana-Vorstadt in ^aibach
^^rkommenden Hauürealilät sammt
^ " ' und Zugehör, zur Hereinbringling
"^' von der hierortigen Sparkasse
^»geklagten Forderungen von U-i.'» si.
^ d 2<l5,,', si ö. W sammt Nebengc-
^ühlen, bewilliget und die Vornahme
"uf dln

2 6. F e b r u a r ,
l 6, ? l p r i l und
14 . M a i l 8 « « ,

^ m i t t a g s um 9 Uhr, bei diesem
' ' k. öandcsgerichtf mit dem Beisahe
^üeordnet worden, daß dlesc Realität
^ der dritten Feilbietung auch unier
em Schätzungüwcrthe hintangegeben

"erdcn würde.
Das Schatzungsprotokoll, die Lizi-

.̂ ion5b<>dingnissc und der Grund-
^"auözug können in der landete-
'")tlich^.„ Registratur hier eingesehen

'̂den.
'̂aidach, am 20. Jänner 18««.

Nr. I4W.
Nachdem beider ersten Fnlbietung

W '<ill. Februar l I kein Kausiustiger
'lH'encn ist, wird am

>«. A p r i l l. I .
°"l zweiten Feilbietunq geschritten,

" ibach, am 77. Februar lkiitt.

^ Nr. 2 l«8.
e,>'<> ^ " ' ' auch bei der zwelten
^rutlven Feilbletung am l6 . April

l. I . kein Kauflustiger erschienen ist,
wno am

,4. Mai l. I . ,
mit dem vorigen Anhange zur dritten
F.ilbletung geschritten.

Laib ach, am l? . April 1866.

(700-2) Nr. 6301.

Erinnerung
an den linbcl'.iüül wo l',ftndlichen P a u l

P r e d o v i c von Hrast Nr, 14.
! Vo<l dcm k. k. Vezilkücmilc Möltliuü
! dls Gericht nmo dcr unlicsaiütt wo licftur»
Iiche P a u l P r c d o o i c vc'n Hrast Ä l . 14

^ hicrunt cviiu.cil:
l ^ (!cö yatie Hcrr Dr. Va!. Prcoc von
! ^crncmdl wioer denftldrn die zNage i>nl
^ l d l l m g siües Wa.ilcl,lallfsHlllli!gcs uoi,
46 ft. 34 kr. süooemscher Wäyru»^ an
Herren Wcniekcr ^ ' ^ariidaä?er von A».^<
liurg ^ul) l)liu^. 3 Ali^ilN 186ö, Z. 3974.

, httranuö clngc^rachl, irorüder zur summa'
> tischen VeiylNUllll'g die TuglV'hlUig auf ern

25. ^ un i I 8 6 0 ,
früh9Uhr, lmg.oronel mid rem Gcllag«
lcn wegen scnico nnlislanüte» Allscnlynllcü
Marko Füi uon Hrast ^ls ̂ uli.loi- uĉ  u l̂uo»
auf stme GeslN)l und Koî en dlsteUi murre.

Dessen wiro derslllie zu drm Elioc
ucrstänoi^cl, d^b er aUcnf^S zur rcchlen
Zcil scldsl zu trschcmcn oder sich cincil
nnon'cn Sachwcillcr zu l'r^cllcn u»d alchcr
»amyast zu machen hadc, widrigens diese
Nschtülachc mit ocni aufgcsteMcu Kurator
uerlnineclt we>dcn wiro.

K. k, Vszittsnmt Möltling als Gericht,
am 11. Dezember 1865.

(707—2) " Nr. 8.

Erinnerung
an N i k o l a u ö H u g l von Dol>ravic.

Von dcm k. k. Vczn'kömlitc Mötiling
als Gericht wiro dem Nikolaus .Zngl von
Dodra^ic Nr. 21 hiermit erinnert:

Ea yadc Herr Johann K'pelle von
Möltlil'g.wider dlnssldcn die KI .M auf
Zaplun^ uc>n 441 ft 46 kr. buli pr<»^. !
3 Jänner 1866, Z. 8 , hicramlS eilige-j

bracht, worüber zur mündlichen VerHand«
lung die Tli.)saßUtlH anf dcu

2 5. J u n i 1 8 6 6 ,
früh 9 Uhr. mil dem A>>hange deS §. 29
a. G. O. angeordnet uno dem Geklagten
we^tn seineü ^ukclannten Aufenthaltcö
Herr Aluon Stefanie von Möitling als
l.'ul!l!oi- l»<l ill'ium anf scinc Gefahr uuo
Kosten b.slclll wnrde.

Dessen wird dcrsell'e zu dcm Ende
oilslä»d!qct, daß cr aUtnfalls zu rechter
Zeit scll'st zu erscheinen oder sich eine»
anekln Sachwaücr zu l'tstclien u<w ander
o^'nhlift z<l limchsi, hadc. widr'gcüö dicsc
')icch:ssachc mit dcm aufgcNclNlU Äuraior
oerhülil>elt wcrdcn wiro.

K. k. Vfi-rksamt 'Mlllina. als Gericht,
"m 8. Jänner 1866.

(780—2) Nr. 212.

Erinnerung
"U Jose f Ä r a too ich von St . Veit
Nr. 42. liülickanlue» AnfentbaÜeS, uud dls.
icn ebenfalls unbekcilintc NechlSiiachfolatr.

Von dcm k. k. Pezirksamte Wippach
alö Gericht wird dem Ioscf Vralovich von
Ht. Veil Nr. 42. nndrlauxttn Aufenthal.
leS.und drsssli sdenfallö unbssanntin Rechi»!'
Nachfolgern hiermit erinnert:

Es liabc Martin Ulsic Nr. 42 von
St. V^it wider dicscll'ln die Nlag/ auf
Orsil)l,na d̂ s im Grnndl'nche Gilt Vnrg
W ppach 8ul) Gb,-Fol. 8 ,ingettli^n,l,
Äckcrs „I<>llmn" «ud s»i-ü<>3.12. Jänner 1866.
I . 212, Hieramts cmgrbrl>el>t, worüber zur
mündlichtn Verhandlung die Tagsapung
auf den

7. J u l i 1 8 6 6 .
früh 9 Uhr. mit den, Anhange des §. 29
a G . O . Hieramts an^ord»»'! und den Go
klagten wegen il,res unl'ckanntln Aüfent»
lialteö Josef FioDrc von St. Veit alö ^ u -
l-llloi- l«i »oluin auf ihre Gefahr u»o Äo«
sten besllllt wurde.

Dessen wl-rdln ricftlben zu dem Ente
verständet, daß sie allenfalls zu rechtes
Zcil selbst zn erscheinen orer sich einen an»
»ercn Sachwaller zu bestcllcn und anher
namhaft zu machen haben, wivrlgenö diese

Nechtsfache mit dem aufgestellten Kurator
verhandelt werdeu w>ro.

K. k. Vcziiksttmi Wippach als Gericht,
am 14. Jänner 1866,

(754 -2 ) Nr. '4400.

Bekanntmachung.
Von dem k. k stadt. dellg. VezirkS^e'

richte in L'Nl'ach wird hiemit bekannt ge«
macltt:

Ec> l,'abe Franziöka î enceq von Bre-
sov<e. qe^cn Dr. Andreas R'pl-zic und
dessrn Erbeii und NechtSnachfolger unl'e«

^ kaniUcn Allfentbaltc-s dir Kiagk auf Ver-
, jädrt- und ErlosaicnlManmn. d.'r For>c»
run."! aus dem S^uldsämne vom 29 ')!pril
1822 von 220 fi. C M. uittcrm 3. März
v- I - . Z. 4400. übermalt, worüder die
Verhandlungsm^fayung auf den

19. J u n i l. I „
Vormittags 9 Uhr, hieramtö anberaumt
wurde.

, Da der Aufcnlhalt des Dr. Andreas
! Nepczic und seiner Erlien nnd Rechtsnach-
folger oiesem Gerichte unb'kani'l >sl, so
wurde denselben Dr. Nudolpl' alö ('l!l- l̂s>i-

, l,<l <i«.!llm zxr Veltrs'»ng desl<llt; die Ge»
klagten werden remnah nngcwlsscn, diö
zur obigen Tagsaßmig ilnen ^uirnlbe,!!
dcm Gerichte l'ckannl zu geben, allenfalls
linem andern Sachwalter zn bestellen, wi«
drigenö die obige Nrchtssache mit dem be-
stellllü Kurator auögeisageu werden würde.

Lail>ach, am 4, März 1866.

(896 -3 ) Nr." ' i272."

Dritte exet. FeMetung.
I m ^cachuangczum oiesamtliHen Oi"ktc

vom 1. Jänner d. I . . Z. 1. wird l»ekauut
, gemacht, eö werde del dem Umstände, als
^ zu den beiden ersten Tagsapungen kein
Kauftnstigcr erschienen ist, zu der dritten
auf den

2. M a i d. I .
angeordneten ekekntiven Feilbieluna, der

, dem Ioscf Apei von Krainburg gehörigen
Realität geschritten werden.

K. k. Bezirksamt Kra.l.durg als Ge-
ncht, am 3. April 1866.
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(855—2) Nr. 2933.

Glinllenmg
an dell llnbtl.niilt !vo bsfindlichen A l o i s
R t l u l l a l l nild dessen gleichfalls nnbe°

lai^nle Erl'en.
Von dem l. k. Brzi'lsamte Sittich als

Givicht will ' dem liub'k^nnt wo befi,illi>
then Alois Nckui,ati lind dess<n gleichfalls
unbekannten Erben hiermit erinnert:

Es babe Anton Tomöic v^n Slrem»
dorf «uieder dieselben die Klcige auf Ver-
jährung und EiloschenerklälUiig nachsteheu-
deil.nif seiner im Grundbuchs der Stadt
Wcirelburg I<nn. Il Fol. 15)4 vorkomm'il»
den. dem Herrn Anton KoslcuccirvonWeikel«
burg verl'Niftlll Nealilät haftenden S.'p-
postens, a l ^ :

des l.u Glinsten dcs 'Alois Rckunali, fürst-
lich AlKi^per^'schen Magazineurs. u»ld
iniabnürten Schnlt'schcius^ vom 17len
Ma< 1832 über 60 fi. C. M.

bieramtS eingebracht, worüber zur ordeut-
lichtl! mündlichcil Verbantlnng die Tag«
sat)»ng auf den

5. M a ! l. I .
fnih.9 Uhr. mit dem Anhange d,S § 29
der a. G. O. biergerichts angeordnet »no
leu Gcll^glcn wegcil ilne« uobekanüten
Aufenthaltes Herr Brrubard flayer, k. l.
Notar vo» Sit>,cl'. als ('ui^lcr -x! ^ lum
auf ihre Gefahr und Kosten bestellt wurde.

Dessen werden dieselben zu dem Ende
verständiget. d^ß fie allenfalls zu rcchler
Zeit selbst zu e>. scheinen oder sich emeu au,
oern Sachwalter zu bestellen n„d anh^r
u.nubaft zu nwche» h"be» . widrigens riesc
Rechtssache mil dem allfgestflllen Kliralor
veibandelt werden wiro.

K k. Bezirksamt Sittich als Gericht,
am 17. Iämnr 1866.

"(857-2s Nr. 2631.

Erinnerung
an die unbekannt wo befindliche M ar i a
F o r t u n a , geborene R a t t . Ulld ihre
gleichfalls li»bekaul,ten Rechtsnachfolger.

Vou dem k, l. Bezirksamte Sittich nls
Gericht wnden die unbekanilt wo dlfi»r!ichr
Maria Forluuii. geborene Nal t , u,ld ibre
glctäMiö unbekannten Rechtsnachfolger
hiermit erinnert:

Es habe Anton Ieuuikar oou Groß-
lschermlu wider dieselben die Klag? auf Ver«
jähruilgund Erloscheulllläruug nachstehen.
der, auf seiner im Grundbuche der Hrrr«
schafl Sittich deS Feldamtes l̂ ud Urb.«
Nr. 23 vorkommenden Realität haftende»
Sayousteli, als: des zll Gunst'n der Maria
Foriuna. geb. Nait. seit 8. Horuung 1795
vorgemerkten Ehcvcrir.'grs vom 30. Iän-
l>cr 1795 zur Sicherheit res Heirats»
gutes von 4000 ft., uno dcr Wiedcrla^e
uon 1000 ft. hisramlS eingebracht, wor-
über zur müudlichcu Verhandlung die Tag«
sahuüg auf den

5. M a i 1 8 6 6 .
früh 9 Uhr, mit dem Anhange des §. 29
a. O. O. l)icra/lichts angeorbüet uno den
Glkla^lcu wegen ibres unbslailnleu Auf-
enthaltes Herr Bernhard Klalrer, l. k.
Notar uou Siltiä', als ^ui-ulm- inl »c-lum
auf ihre Gtt'adr und ^oNcn bestellt wurde,

Dlsscn werden diesclbeu zn dem Ende
Uklsta»di^ct. »uß sie allenfaUs zu rechter
Zeit sek'st zu ^'sä-emln oder linen an-
drrn Sachwalicr zu bestellen und anl'cr
nambaft ;u machen habcn. widrigenö diese
Rechtssache mit dem aufgestellien Kurator
mrlilindcll werden wird.

K. k. Vczirls.imt Sittich als Gericht,
am 15, )ä»nrr 1866.

(701—3) Nr. 6349.

Crillllcrung
an die unl'ekaiüilcn Erben oes zu Wmomcr
uerstoidcncil pcnslonirtsn Pf.nrcrö Hcrr»

A n d r e a s V o I t i l,.
Von dem k f. P^zirköamtc Möltlinss

als Gericht werden die unbekannten Erben
nach dem ;u Winonier verstosbencn pen«
siouirtsn Pfarrer Herrn AndreaS Vollin
hiermit erinnert:

Es babe Jakob Serqer von Alllak
Nr. 16 wider drnsclbeli die Klâ ze auf Ve-
^ h l ^ i ^ eines Holzkaufschillingeö pr. 194 fl.
70 kr, xul, l̂<><>». 13. Dezember 1865
Z. 6349, hicramts eingebracht, worüber
zur summcirilcheu Verhandlung die Tag.
sahung auf den

2 5. J u n i 1 8 6 6 ,
früh 9 Uhr, aligecrdlltt m»d den Geklagten

wegen ibreö unbekannten Aufenthaltes Herr
Anton Stefanie von Mötilmg als l^ui^lm'
u,l m'.lum auf ihre Gefahr und Kosten
bestellt wurde.

Dessen werden Dieselben zu dem Ende
verständiget, d.,L sie allen^liä zu irchter
Zeit selbst zu erscheinen odel sich einen
anoeren Sachwalter zu bestellen n»d ander
n^nibaft zu machen halicu, wiorigenö rieft
3itchtös>iche mit ds>u aufgestellten Kurator
verhandelt weiden wir?.

K, k, V,z,:k^amt Ve i l ing als Gericht.
am 15. Dezember 1865

(733—3) Nr. 68.

Erinnerung
a n S t e f a n P e t e l «vn. uo» Weikersdorf
HauS'Nr. 17<> unbekannten Al<fenlhaltcs,
und dessen gleichfalls unbll^nntc Rechts«

Nachfolger.
Von dem k. k. Veziiksumle Neifiuz. als

Gericht wiii) dem Stefa» Petek «<nic)l'
vo„ Weikersoorf Haue-Nr. 17. unbclau»°
ten Aufenthaltes, nnd dessen ssllichfcM unhc'
saunten ̂ lechlslicichf^Igern diernnf erinnerl:

Es l^be Stefan Petek uon W,ikcrs>
dorf Hans-Nr. 17 wider dieselben die

,Klage auf Verjährt« und Erloschenelkärung
der mit dem Schuldscheine vom 3. Inm
1829 auf seiner im Grundbliche dcr cbe-
maligen Herrschaft Orteneg !>ul̂  Nrb-
Nr. 152'/ , vorkommenden Nedlitat haf>
ttllden Sa^post von 131 ft. C. M. l'. ». <'.
5uli ni-iic». 4. Jänner !. I . . Z. 68, hier<
amls eingtbr.ichl, worüber zur mündlichen
Verhandlung die Tagsaßung allf den

3. M a i 1 8 6 6 .
früh 9 Uhr. mit dem Axhange des §, 29
oer allgemeinen Gcrichtsordnling angeoro»
net. und deil Geklagte» wcgen >brcs linbc°
kannten Alifenlballes Ios,f Puclj uon Wei»
kcrsdorf als ^ui"<>lm' ucl »^ilu» auf ihre
Grfabr lind Kosten bestellt wnlde.

Dessin werden vieselbeu zll dem Ende
verständiget, daß slc allenfalls zu rechter
Zeit selbst zu erscheinen oder sich einen
andern Sachwalter zu bestellen nnd anher
namhaft zu «lachen hliblii. widrigcns diese
Rechtliche mit dem aufgestellte» Kurator
verhandelt werden wird.

K. k. Vezilks.m,t Reifniz als Gericht,
am 15. Jänner 1866.

(854-3) " ^ Nr72704^

Clinnernttg
au die unbekannt wo befindlichen K a t h a »
r i u a P u h e l von Kleiilltlnoilza und
<^ranz T e r l e p p uou Orlaka uno ihre

gleichfalls unbeklimüe Erben.
V^'n dem l . k, Vcziilsamtc Siüich als

^Is Gericht wiro den ni,bek !̂l,>t wo be»
siüdlicheu K.,thari,la Plil)el von Klrinler>
»ouza und ^ranz Terlepp von Orlaka nno
ihren gleichfaUs unbekannten Erben hiermit
erinnert:

Es habe Franz Terlepp v^,, Trrnouza
wieder dieselben die Klage nnf Verjährung
lind Erloschenerklärung nachsleheuoer aüf
seiner im Grundbuche der Herrschaft Sittich
oes Feldamles .>u!> Urb.-Nr. 75 uorkonl«
lne»d,n Ncalilät haflclwt» Sapooste». als :
!>) des zu Glnistlu der Katharina Pnßel

von Kleinteruouza seit 27. März l.821
l,,tabli!ilten Vergleiches lklo. Sittich
26. Februar 1821 mit 46 ft C. M ^n-
teressen. 2V, Mrlg. Wcizcu und 2 ' / ,
Mrlg. gemischt;

l)) des zu Gunsten rer nämlichen seit 25teu
Scpttiulxr 1821 llekl. inlab. Vrrglei»
chcs vom 12. Mär; 1821 mit 46 ft,
(5. M. Interessen. 1 ' / , Mrlg. Wcizeu
und 1 ' / , Milg. gemischtes Getreide. unc>

c) dcs zu Gunsten des Fra,>z Terlepp von
Orlaka seit 29 November 1823 ml.ch.
Schuldbriefes vom 27, November 1823
mit 107 fi. sammt 5perz. Zinsen, und

c!) des zu Gunsteu drs »ämlichen seit 27len
September 1827 crck. iittab. Vrrglei-
ches vom 6. August 1821 mit 51 st,
E. M..

hieramts eingebracht. worüber zur ordeitt'
>ichcn mündlichen Verhandlung »ic Tag.
sanung auf den

5. Mai l. I..
lrüh 9 Ubr. mit dem Auhangc des F. 29
i'er a. G. O. hiergerichls angeordnet u»d
^eu Geklagte" wegen ibres unbekannten!
Aufenthaltes Herr Vernbard Klaper. k, k.
Notar von Sittich, als ^ui'ului' 2(l nclum
auf ikre Gefahr uud Kostcil desteUt wurde.

Dessen werden diejelben zu dem Ende
verständiget, dliß sie allenfalls zu rechter
Zeit selbst zu erscheinen oder sich cineu
mldere» Sachwalter zu bestelleu und anber
„amh^fl zu machen haben, widrigens diese
Rechtssache mit dem aufgestellten Kura-
tor vcrbandelt werde,, wird.

K. k. Bezirksamt Sittich als Gericht,
<nn 15. Jänner 1866,

(856 -3 ) Nr. 2579,

Crilmmmg
au den unblkmmt wo befindlichen Gre -
gor P ! skn r vonMuüau »nd scine gleich«

falls unbekannien Erbe:,.
Von dem k. k. Bezirksamts Sittich als

Gericht wird dem unbekannt wo befindli»
chcn Gregor Plskur von Mullau nno sei'
neu gleichfalls unbekannleu Erben hier»
mit erinnert:

Es babc Josef Kasteliz von Mnllau
wider dieselben vie Klage auf Verjährliug
Uüd Eiloschencrkläruüg nachstebsUder auf
scincr im GruuDbuche der Herlschafi Si i^
lich des StcueramteS .̂ u!» Urb.« Nr. 79
und 80 hnslrnoen Sahvosteu als:

Des zu Gunstc«, des Gregor Pisknr
seil 18. Jänner 1819 inlabnlirten ellcrli'
chen Erbibrllcs von 200 fi. C. M. hier»
amtS eingebracht, worüt'er znr ordoltli«
chcn mündlichen Vcrhandluilg die Tag»
satzuüg a>>f den

5. M a i 1 8 6 6 .
früh 9 Uhr. mit dem Anbange des § 29
der a. O. O. bier^erichls angeordnet und
oen Glkwgtcu wegen ilires unbekannten
Aufenthaltes Herr Bernhard Klayer, k. l,
Notar, von Siinch als l^ui-lttni- «<l no-
luill auf ihre Gefahr und Kosten bestellt
wurde.

Dessen werde:: dieselben zu d'M Ende
verständiget, daß sie allenfalls zur rechten
Zeit selbst zu erscheinen ooer sich eine»
andern Sachwalter zu bestellen und anher
nambaft zu machen h^bcu, widrigens di<se
Rechtssache niit dem allfgestclltcn Kurator
verlMl^elt weli)c!, wird.

K. k. Bezirksamt Sittich als G«richt,>
am 16. Jänner 1866.

(796—2) Nr. 1449.

Crefntivc Fcilbietung.
Von dcm k. k. Vczirksamle Tscher«

ncmbl a!s Gericht wirv hicmil belanul
gemacht:

Es sei übcr das Ansuchen des Josef
Stare, dllrch Dr. Pren; von Tscheruclnbl,
gegeu Peter Kump von Oocrch wegen
nicht zllgehaltcneu ^izilalionsbcoingiiiss.n
in die Rlliznation ocr voiu ^ctztcrn er»
standenc», im Gll!nl?t'uche der Heirschafi
Pöllauo .^ul, Io»>. XXl l l . Fol. 289, 320
uud 380 eingetragenen Realitäten gcwil-
ligct und zur Vornahme derselben die ein-
zige Feilb:ctuna,sl.igsah!ing auf den

1. M a i 1 8 6 6 .
Vormittags um 10 Uhr. im Amtssitze
mit dcm vorigen Anhaügc bestimmt, daß
die feilzubietenden Realitäten bei dieser Feil«
lü'etungs'Tagfahrl cillch unter dem Schäz»
zliügwerlhc au deu Mcistbicteuocn hintan'
gegeDcn werden.

K. k. Bcz5ilsaml Tscherncmbl als Gc-
richt, am 3. März 1866.

( 8 6 4 - 2 ) Nr. 1069.

Zweite exet. Feilbictung.
I m Nachhange zu dcu hicrämtlichcn

Edikten vom 29. Iünucr 1866, Z. 327,
uud 8. März 1,866, Z. 824, wird hmuit
dctaunt gcincicht:

Es sei üdcr Äusuchcu des Jakob Hart«
manu von Jauchen, cmvcrsländlich mit
Maria Mrak vou Godouitsch^ die auf dcu
5. April 1866 angeordnete zwcttc cz'cku°
live Fcill.'ictui>g dcr dcr Lctztercu gchori-
geu, im Glundbuchc dcr Herrschaft ^oitsch
>u!» Urb. ' Nr. 246 vorkummcndcu , zu
Godovilsch gclcgcncn Realität wcgcu schul-
digen 246 st. c. t>. o. als abgcthau cr-
klärt und nun dic dritte uuf dcn

7. M a i 1 8 6 6
anberaumte Fcildictuug mit dem Ediktau»
hange vom 29. Iäuncr 1866, Z. 327,
beibehalten.

K. k. Bezirksamt Idria als Gericht,
am 7. April 1866.

l (867-2) Nr. 563.

> Oessentliche Versteigerung.
Von dem k. k. Bczirköamtc Wippach

^ als Gericht wird hicuiit bekannt gemacht:
^ Es sei über Ei suchen des t l. Krcls-
, gcrichtcs Görz voin 24. Ma i 1865, Z.
, ^937, uud 18. Iänncv I866, Z. 211, in
> der Rechtssache dcr Katharina Cullot vou

Görz gegeu Iuscf Hwotcl vm, Uitia Nr. 8,
durch dcu Kurator Martin Krccic von
Uitia, wegen aus dcm Zahlungsaufträge
vum 1. Februar 1862, Z. 5)88, schuldiger

! 500 f l . ö. W. c. «. c. die exekutive M t -
weise öffentliche Versteigerung dcr dem
Letztem achörigcu, im Grundbuchc dcr
Gilt Hauöbrrg "»» >>>- l ' . l'u«. 36 Rttf.<

, Nr. 953vortomulc,!dcu l / ^ Hnb^', dcv im
! Gruudbuchc dcr Hcrrschaft Wlppach !>uli
I<m>0 l l l . l'l.ss. 38 Post-i^ir. 114, Urb.<
Nr. 4, Nltf,.Nr. 73 vorkommcudcu Ackcrö
mit drei Planlcn i»«̂  i>«!<,ki v^rl, und dcö

> im Grmldbuche dcr Herrschaft Nippach
i l,uli ?<»m«) i l l l'üss. 35 Post'Nr. 114,
Urb.-Nr. 576, Nktf.-Nr. 73 ciugctragcucn
Ackers mit fünf Planten und Oednis; v
linuaiiüs'vi, im gerichtlich crhobcucn Schaz-
znngöwcrthc von 29W si. 0. W. auf dcn

14. M a i ,
auf dcn

18. J u n i ,
und auf dcu

16. J u l i 1 8 6 6 ,
jedesmal Vormittags 9 Uhr, in Inco der
Realitäten mit dein Anhange bestimmt

! worden, daß die fcilznliiclcndcn Realitäten
! nur bei dcr lchtcn Fcilbictuug auch unter
! dcm Schatzuiigswcrthe an d ^ Aeistbic>
tclldcn hinlaligcgcbcn werden.

Daö EchälMlgöprotokoll, dcr Gruud-
buchscj'tralt uud die Lizitaliousbcdiugnissc
tonncu bci dicscm Gcrichtc in dcn gewöhn-
lichcu Amtöslundcu cingcschcu werden.

K. k. Bezirksamt Wippach als Gericht,
,am 12. Februar 1866.

^ 7 8 - 2 ) 9lr7'763.'

Crckntivc Feilbictung.
> Von dem k. k. Aez'llsamte Treffen
als Gericht wird bekannt gcmacbt:

Es habe ül'cr Anlangen res Vernhard
Nome von Tnbeleu als Vormund t»-r
mindclj. Anna Grosnik'schen Erben, durch
den Machil'abcr Hcrril Iobalin TM'M,
k. k. Notar in l?iltcu, in die N'assumirlü'g
dcr erekliliorn sseilbietung der dem Au<
ton Eernc vnlssl' Miklanc vou Gabcrs-
kagora Consl.'Nr. 27 gel?öligcn. im vor-
maligc» Gruüdbuä'e der Herrschaft Tbur"'
Gallenstein ,̂ >!> Nktf.'Nr. 27 vorkcinmc"'
den. auf 1275 st. geschähen Nlalität sammt
An lind Zugebör. uno des ^uli Lag<l-
Nr, 101 verkommenden Weingartens s>̂ la.
47 ft. 25 kr. <?. 8. c. qewilligct und bicz"
> rei Tagsayungcu. als: die erste auf dc«

15. M a i ,
die zweite allf den

15. J u n i
und die dritte auf deu

17. J u l i l 8 6 6 ,
um 10 Uhr Vormittags, in dieser Amts'
kanzlei mit dcm Aühangc bestimmt, ras
dissc Nealitäicn bei dcr drillen Fsil l"^
luiigstagsaming auch nnter dem Samplings
ivlltbe hiutaugegebeu werdeu würben.

DaS Schäßnngsprolokoll. der GrlNld-
I'llchSertrcikt u»d die Lizilat'onsbrdiug!''^
können hier eingesehen werden.

K. k. Bezirksamt Treffen als Gllicht'
am 22. Mäiz 1866.
" (882 -3 ) 'Nr"3745.

Dritte exet. Feilbictung.
Von dem k. k. statt, dcleg. Bezirksge-

richte wird mit Bezug auf die Gmk'c "0iN
28, Inni 1864, Z, 8800. und von, 1? " "
Juni 1865, Z. 9717. kundgemacht:

Es sei ncutllich zur Vornahme dcr
dritten elcklttivc!! Fsill'ittung der rem " » '
ton Kr,zm.in von S l , G^olqen gehörige"
N.'al,tät, Urb.>Nr. 607. Nltf.-Nr. 451 l'"
Grundbuch Sonegg. d,e Tagsayang auf ^»

16. M a i 1 8 6 6 .
Vormiltaga 9 Uhr. hicramlS «nt d " , a^
geordnet, daß die feilzubietende Ncal"^
bei obiger Tagsaßui'g auch uulcr ^ '^
Sclläyungswcrtbe au oeu Mcistl'ielen-l
hiutaogegebcn werdeu wird. .

K. k. städt. dele.,. Ve^irlögcricht Lal-
bach, am 24. Februar 1866.
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(885-2) Nr. 5370.

Exekutive
Realitäten-Versteigerung.

Vom f. k. stadl. dcleg. Bezirksgerichte
Laidi.ch wird Erkannt gc macht:

Eö sci übcr Ansuchen der Gcnraud Hitt»
nil d>c erckntiue Versteigerung der dem 'iln-
ton Hiilnikgebörigen. gerichtlich auf 2042fi.
40 kr. g« schaßten, im O'nnobtlchc N'liwclt
«ul) Url'.-Nr. N /1 l> 2 Fol, l3 vovkom«
McndiN ^tealüät bcwilligcl lind hiezn drei
Fclltiietlings-Tagsaynngen, und zwar die
erste auf den

16. M a i ,
die zweite auf dcn

16. Inni
Und die drille nuf den

18. J u l i 1 8 6 6 ,
jedesmal Vormittags von 9 biS 12 Uhr,
ln der AmtSlanzlci nut dcm Anhange
angeordnet worden, daü dic Pfandreal>lät
bei der eisttn und zwc>tcn Fcill'ictnng nur
Um c?dcr nbcr dcn Schäynngöwcrth. bei
^rr dritten aber an^ unter demselben hint»
angegeben werden wird.

Die ^lzilationübcdingnissc. wornach ins-
bcsolldere jeder ^izitant uor gemachtem An»
böte cin 10perz. Vadinm zu Handen der
LizillUiong-Kommisslon zn erlegen hat, so
wie das Schähnng^protokoll und dcr
Grnndl'uchöcrtrakt können in dcr vicsge«
richiüchen Registratur cingescl'cn werden.

K. k. stän. dcleg. Vezirkogcricht ^aibach,
am 19. März 1866.

(883 -2 ) ' Nr. 3746.

Grekutive
Realitäten-Verstcistcrung.

Vom k. k. städt. dclcg. Vczirksgerichlc
.̂'aibach wird bekannt gsinachi:

Ea sci ülicr Ansuchen der k. l. Fümnipro-
lurallirö'Ablheilnng die crckntivc Vcrsieigc-
rnng der dem Jobann Knmsc von Tomiöl ^
gedörigeu. gerichtlich anf 4048 fi. gcschäy'
ttn N.alität Urb.Nr. 323, Ei»I. Nr. 288
ĉl Grundbuch Sonncgg bewilliget, und

b/lezn dl l i Feilbiclnngc'lagsaßnngcn, und
!war die erste anf den

2 3. M a i .
ble zweite auf den

2 3. J u n i
Und die drille auf dcn

25. J u l i 1 8 6 6 .
jedesmal Vormittags uon 9 bis 12 Ubr,
in der Amt^nzlc i mit dcm Anhange
angeordnet worden, t><iß die Pfandrea»!
ulät bei der ersten und zweiten Fc>Ible<
^<nq nur um oder iiber den Schät)nngS-
^erih. bci l>cr drlticn cibcr anch untcr dem«
selben hlntallqcgebcn werden wird.

Dif^izlwlionvl'edilignissc, wornach ins»
^sondere jcder Li^itant uor gemachtem Än>
böte cin lOpcrz. Vadium zu Handen der Lizi»
^Uou^'^omnnsston u> er!cgc» hat, so wie
bag Schäl),inqelorotofoll unr dcr Grnnd'
buchssfiratt können in ocr dicsgerichllich.n
"lgisttalur eingesehen werden.

K. k. stäot, dcleg, Vczirkögerichl Laibach, ,
" " 24. Ieörn.'r 1866.

(910—2) Nr. 848.

Nelizitation.
Von dem k. k. Vckilksamte Lack als

"crichl wird biemit bekannt gemach,:
Eö sei über Ansuchen des Matblas

^ le i „e l von Vagina die ?le!!zltalion
^ uoch auf Ignaz Inschna vcrgcwäbrien.

^'cl'tüch anf 102 ft. 20 kr. bcweit'.'ttcn.
'" ^ck Vovstaol Karlooiz Nr. 50 liegln-
/ " ' im Grnndbnchc oes Hlasldomininm<>
/ ^ «ll!)Url'..Nr 176 oorlommendcn. vom
^ l o l , PoUanz an<3 ^ack um 202 ft. er.
."'wlnci, Hanercaliläi wrgcn niän zngĉ
„ ^nev ^!z,:alioni,l'cdi»gnisse reassnmirt

dclri, Voinähme auf den

1. M a i l. I .

M „ ^ <) ^^,^ lncramls mit dcm Vei-
l ! l ^ ""^M'dm't morden, daü dilsc Nca»
h^t "m jedcn Preiö hintangegel'en wcr.

b i ! ^? '^ ^chapnngsprotokoU, dcr Grund,
l o ! , ? ' ^ " ^ uno die L'^lations^edii.^nissl.'

^u hieramtö eingesehen werden.
12 M)" V''5il?5amt '̂ack alö Gericht, am

, (892-2) Nr. 1120.

Erekutive Feilbietung.
Von dcm ?. k. Vezlrlüamte Kl^inourg!

>als Gericht wiro hiemit bekannt gemacht:
Eö sei über das Ansuchen oeü And^as

Perne von Nupa, durch Herrn Dr. Vur
ger vonKraindurg. gegcn Malihäuö Uranc

lvon Tabor wegen auö dem gerichllichen!
»Vergleiche vom 14. September 1864, Z,
3290, schxloiger 400 ft. ö. W. e. 6. ^,
in die efcknlwc öffentliche Versteigerung
der rcm Lchlern gehörigen, im Grund-
bnch.' der Herrschaft Raomannsoors «ub
Urb.-Nr. 443 vorlommcnocn Nealität. im
gerichtlich crbol'lncn Schahnngöweilhe uo»
2898 ft. ö, N „ gewilligrl nnd znr Vor»
nähme derselben die drei Feilbictungölag»
sahnngen auf dcn

4. M a i ,
4. J u n i und
4 I n l i 1 8 6 6 ,

jedesmal Vormittags um 9 Uhr. hicramts
um dcm Anhange bestimmt worden, dajz
die feilzubietende Realität nur bei der leh.
ten Feilbiclung auch untcr dem SchäßuugS'
werthe an den Meistbietenden himange'
gebcn nierde.

Das SchähungsprotokoU, dcr Grund<
bnchsc^tralt und die Lizitationsbcoingnisse
köil^eu bei diesem Gerichte in den gewöhn«
lichen Amtsstunden eingesehen weroen.

K. l . Vczirlsamt Krainburg als Ge»
richt, am 27. Februar 1866^

(895—2) Nr. 1202.

Erelutive Feilbietung.
Von dcm l. l. Vczirlüamlc Krainourg

alü Gericht wiro hicmit bekannt gemacht:
ES sei nbcr das Ansuchen des Johann

Aschmann uon Feistriz. durch Hrn. Dr. I .
burger uon zlrainbnrg. gegen Thomas
Pcicrncl von Feistriz wegen aus dem Ver<
gleiche oom 8. In l i 1863, Z. 2282. schul-
diger 90 ft. 90 kr. ö. W. o. «. c. in die
cl'clulwc öffentliche Vcrslegernng der dem
^cplern gehörigen, im Grundbuche des
Pfarrboscö Krainburg.>ul) Urb.<Nr. 12 ' / ,
ooll0llimclidcn Rcalitäi, im gerichtlich er-
hobenen Schähnngölvcrthc von 160ft ö. W.,
gewilliget uno znr Vornahme derselben die
drei Feiloictnngötagsahungen auf den

1. M a l ,
1. J u n i und
2. I u l i 1 8 6 6 ,

jedesmal Vormittags um 9 Uhr, hier-
amtö mit dcm Anyange bestimmt worden,
daß die feilzubietende Nealnä't nur bei!
der lehten ^c>lbielung <nlch unter dem
Lchä^ngöwerlyc an den Mclstoietenoen
hlntangegrbcn wrror.

Daö Schapungsprotokoll, der Olund»
bnchseklrali nno cic ^izitallonöoedlngn sse
tonnen bei Diesem Gerichte ui den gewöhn»
ichcn Amlöilnnoen eingesthcn werden.

Hl. k. Nezittömnl äilmnbnra. als Gclichl.
um 2. März 1866. ,^
(894 -2 ) 3 i r . " l i97 .

Exekutive Feilbietuug.
Von dcm k. °. V,z>rküamlc Kiailibnrg

als Gericht wird hiemit belannt gcinacht:
, (5s sci nbcr daö Ansuchen dcü A»lon
Nag!il>ch von Kotriz gegen Variyolomäne
Konz von Gorl.schc wegen ans oem ge>
rlchtlichlN Verbliche vom 23. Heplcmbei
1856. Z. 3811. schuldiger 210 ft ö. W.
l:. i>. l:. in die exclnllvc öffentliche Vcr»
steigerung dcr dein ^'cßt.'ln gehörigen, im
Glnndbnche oci Hrrischafl Siciil zu Vigann
.^ul. Ntlf.'Nr. 243 l i , UN'..Nr. 322 und
St. ^coiiardi zu Hiainbuig ^ul» Ull,.°Nr. 2
vorlommendrn Rialltäten, im geuchlllch
erhobenen Schähungöwcrll'e von 2360 ft.
ö. W.. gewllllgcl und znr Vornahme der«
sclbin.''ic drci clslutivcn Itllblctnngötag»
scit)l.ngen anf dcn

17. M a i ,
16. I n n i und
19. J u l i 1 8 6 6 .

jedesmal Vormittags um 9 Uyr. im Olle
der Nl'alität.'n mit dcm Anbange l'estünmi
worden, daö die feilzubietenden Ncal>t^tcn
nur l>ri dcr letzten Feilbictung anch unlcl
dcm Schät)nng'?wcrll>e an dcn Meistbicteu«
dcn hintangegcbcn werden

Das Schotzungöprololol!. der Grund
bnchöcktrakl nno die Lizitallonsbedingnisse
können bei diesem Gerichte in den gewöhn
lichen Amtöstunrcu eingesehen werden.

K. ?. Vczlrlüaml Kr«inl)nrg als Ge-
licht, am 1. März 1866.

' (881—2) Nr. 3993.

Exekutive Feilbietung.
! Vom k. k. stäot. oeleg. Bezirksgerichte

Laibach rvnd hiemit bekannt gemacht:
Es sei die elclutiue Fcilblelung der

dem V.nlhfltuä Vnija von Nepöe gehö»
r!,!en, anf490 ft. 65 kr. gerichtlich geschäß-
en R.aliläl Urv.'Nr.35V2.N.'Nr.384 ää

G nnobuch Seitenhof wegen schuldigen
Gebudrenrestes von 6 ft. 24 kr. sammt
ilndang belrilliget, nno es seien zn deren
Volnehme drei Tagsayungen, und zwar
anf reu

16. M a i ,
16. J u n i und
18. I n l i 1866.

jedesmal Vormittags von 9 bis 12 Uhr,
hlcrgerichlS mit d«m angeordnet worden,
das die Nealuät bei der dritten Feilbie»
lnng auch nnler dem SchäpnngSwerlhe dem
Melstbietenden bintangeget'cn werden würde.

Das Schät)nngöprolokoU, ocr Grund,
bnchöeztrakt und die L<zitalionSbrdillgni>ie
lönnl'n hiirgcrichts eingssehen werden.

K. k. slädt. deleg. Bezirksgericht i.'ai>
bach, am 28, Febrnar 1866.

(884—2) Nr. 5046.

Crelutive Fcilbietung.
Vom l. k. stäot. dclcg. Bezirksgerichte

Laibach wird hiemit bekannt gemacht:
Eö sci die czelulioe Zeilbietung der

dcr Gertraud Slouöa von Iesca gehöri»
gcu. im Grundbuch Lambcrg dud Urb.-
Nr. 104^2l> Fol. 73 vorkommenden, auf
470 ft. gerichtlich geschaßten Realität bl»
williget, nnd cs seien zn deren Vornahme
drcl Tagsaßnng.'n nnd zwar auf dcn

16. M a i ,
16. J u n i und
18. I n l i 1 8 6 6 .

jedesmal Vormittags von 9 bis 12 Uhr,
hicrgerichtö mit dem angeordnet worden,
baü die Realität bei dcr erstcn und zwei»
ten Feilbietling nnr um oder übcr dcn
Lchählvcrty, bei dcr dritten FeiN'ietnng
aber auch unter demselben au dcn Meist»
bietenden hintangegebcn würde.

Das Schäpnn^prowloU. dcr Grund,
bnchscrtrall und die Liziialionsbcdingnisse
können hiergcrichts eingesehen werden.

K. k. stäol. deleg. Bezirksgericht Laibach,
am 14. März 1866.

^ 8 8 9 - 2 ) Nr. 6326.

Crekutive Feilbietung.
Vom l. k, städt. oeleg. Bczirkög»richte

Laibach wird lirlannt gemacht, es werde
wegen uon Malbiaö Gnim aus ^lcingnpf
schnldiger Stiasrxo^ß. nno Sirafvoll»
zngskostcn von 17 ft. 707, kr. die <kc-
lnlive Fcilbiclung dcr nnn dcr Ursula
Gruin gryörigcn, anf 1364 ft. gerichtlich
I.'cwendeten Realität Urb.>Nr. I i^ t t l f . -Rr.
356 ull Seilenyof bewilliget und zu oe»
ren Vornabmc die Tags.'yungcn auf de,>

2 3. M a i .
2 3. J u n i und
2 5. J u l i 1 8 6 6 ,

jedesmal Varnntiags uon 9 bis 12 Uhr,
biergerichls mit den» angeordnet, daü dic
icilznl'ictenoe Nealiläl bcl der ersten uno
zwcit.u Feilbielung nur um ode? nber
ocn Schäßivcrlh bei der driuen Feilbicwng
aber auch unter dcm 2chäßlNlgswcilhe dcm
Meistbietenden lüni.n'gcqc^en werde.

Das Schäynngöprotololl. der Grund,
buchstltr.!kt und die Lizitatlonöbcdingntssc
können l'iergerichls clngesebcn werden.

K k. släct. dtllg. V<znlögcucht Lai>
bach, am 6. Apnl 1866.

(932 -2 ) ^ " N r . 1415.

Zweite exet. Feilbietung.
I m Nachhange znm dlcsamtlichen

E^iklc vom 8. Fcdruar d. I . , Nr. 500.
wird bckannl ge^el'en. daü. da zur ersten
Heilbictung dcr in den A»ton Lok.n'schen
Vcilaß gehörigen, im Grundbuedc Rcilcn«
burg dull Urb.-Nr. 192/137'/,. Fol 239
vorkommenden Mühlccalilät zu Snhara»
dnla ?cin Kauflustiger erschienen ist, am

14. M a i 1 8 6 6 ,
Vormittag 9 Uhr. in dieser Amlökanzl.i
znr zweiten Fcilbictnng dieser Realität gc.
schllttcn wird.

K. k. Bezirksamt Nassenfnß als Gc»
licht, am 14. April 1866.

(803-3 ) Nr. 838.

Exekutive Feilbietung.
Von dem k. t. Äezirtsamte Gurkfcld

als Gericht wird hiemit bekannt gemacht:
Eö sci übcr das Ansnchen dcö Joseph

Starc von Haselbüch gcgcu Anton Mar-
tincic von Vcrch bei Bncka Nr. l i wegen
aus dem Zahlungsaufträge vom 7. I n l i
1865, Z. 8822, schuldigen 700 fi. ö. W.
(- 5. c. in dic cxclutiuc öffentliche Versteige-
rung dcrden, ^ctztcrn gehörigen, im Grnnd-
bnchc dcs Gutes Untcrradclstcin 5uli Urb»
Nr. 7 vorkolnmcndcn Realität sammt An<
nnd Zngehor, im gerichtlich erhobenen Schäz-
znngswerthc uon 1467 fl. 80 lr. ü. W., gc-
williget und zur Bornahme derselben die
Feilbictnngstagsatznngm anf dcn

19. M a i ,
19. I n n i und
20. J u l i 1 8 6 6 ,

jedesmal Vormittags um 9 Uhr, in dieser
Amtskanzlei mit dem Anhange bestimmt

s worden, daß die feilzubietende Realität nur
bei der letzten Feilbictung anch nntcr dcm
SchätzunMvcrthc an den Meistbietenden
hintangcgcbcn werde.

Das Schätzungsprotokoll, dcr Grnnd«
buchsextrakt nnd die Lizitationsbcdingnisse
können bci diesem Gerichte in den gewöhn-
lichen Amtsstnndcn eingesehen wcrdcn.

K. k. Bezirksamt Gurkfcld als Gericht,
am 21. Fcbruar 1866.

(842 -3 ) Nr. 747.

Erekutive Feilbietung.
Vom dcm k. k. Vczirlsamte Tschernembl

als Gericht wird hiemit dtkannt gemacht:
Es sei übcr das Ansuchen derD,>R.>O.'

Kommende Tschernembl. durch Dr. Preuz.
gegen Michael Lasic von Altlindcn Nr. 12
wegen auö dem Uriheilc vom 30. Dezem-
ber 1862. Z. 6231, schuldiger 226 fi.
14 V» kr. ö. W. 0. 8. 0. in die exekutive
öffenllichc Versteigcrling der dem Lehtcrn
gcl'örigen. im Grnndbnchc D.»N.»O,'Kom-
mende Tschernembl >-ul) Berg- nnd (5nrt.<
Nr. 81 vorkommenden Realität, im ge-
richtlich erhobenen Schähungswerthe von
30 st, ö. W „ gcwiUiget und zur Vornahme
derselben die drei Feilbielnngstagsahnngen
auf den

5. M a i ,
5. I n n i lind
6. I n l i 1 8 6 6 ,

jedesmal Vormittags um 11 Uhr, in der
Amtskanzlei mit dem Anhange bestimmt
worden, daß die feilznbiemide Realität
nur bci der letzten Fillbieinng auch unter
dem Schäpnngswertye an dcn Meistbie-
tenden binlanglgcben werde.

Das Sch^nngopro'okoN. der Grund-
bnchöeklrakt ln>d die Liiltallonöl'tbiligiüssc
können dei di^cm Gerichte in den a/wödn-
lichen Amtöstlü'dcl! cingesehen werdln.

ss. ?. Vezilköaml Tscherncmbl als Ge<
richt, an» 3. Fcbrnar 1866.

(877-3) Nr. 161i7

Erelutive Fcilbictung.
Von dem k. k. Kezirkoamle W ovach

als Gerictt wird hiemit l'clannl gemacht:
Es sci über das Ersuchen des k. k.

Bezirksamtes Idria als Gericht vom 10ten
l. M.. Z, 825, in der Orek.:l,unssache des
Franz Fit,pit vlN Otoleö. im V^irke
.^iräiheim, gegen Peter Zmk von Vndanje
weaen aus dcm Vergleiche v^m 9, I i i l i
1862. Z. 1626. scl.'n!oiger 88 fi. 42 kr.
ö W l). >><. c:. dir erklut,ve öffcntl'>ct,s Vcr>
steigerung der dem Li tern gcbörigcn. im
Grundbnche der Helrschafl Wippach Imn.
VI. l>l,5. 434 Urb.'Nr. 4 7 . N;. 165 ein»
getragenen Realität, im gcricvtliäi erdoi'c-
nen Schäl)ungöwellhe von 200 ft. ö. W.,
anf dlu

18. Mai,
19. I u n i und
I K . I u l i 1866,

jedesmal Vormittags um 9 U'̂ r. in d,r hiesl.
gen Amlskanzlci mil dem Anhange bestimmt
worden, daß die feilzubietende Ncalilät
nur bci der lcylcn Feilbletung anch unlrr
dcm Lchaßung^wertbc an dcn Mcistbic-
tcndcn l)n,langegtben wcrdc.

Das SchapnngSvrotokoU. dcr Grund«
bnchscxirakl uno die Li^tatwnsbedingnisse
können bci dicscm Gerichte in den gewöhn«
lichen AmtSstundcn eingesehen werden.

K. l Vezirlöamt Wippach als Gcricht,
am 27. März 1866.
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M l M s c h « stüssljicg Zllalsärbemittel,
UIN Haare joder Art glNi; !!0ch BcllVbou schil'arz, brann odcr blind l'inncn höchsien^ 10 MiiNltcn
dauerhaft ;u fiirbeu, dcsseu Wirlsaiillcit unfits so allgruieiu bclaiüit i s l , das; eö Iciin'v weiterei!
Äupreisnini bedarf,

I » ^,'nib ach Hauptdepct bn ss. V i rsck i tz , Apulhelev zu „Mariahilf."
,,9-l9 - N Preis 2 sl., mil Poll 20 lr. mehr.

^ " ' Kllndmachung. ' ' ^
Die Administratioil der allgemeinen V crso rss u n g s - 3l u st a l t macht hicnn't

bekannt, daß die flir das Jahr 18l>6 von rollen Einlagen nach den ältern Statntcn
entfallenden nud voin 2. Iannar 186? an zn dehcdcliden Le ib ren ten und D i v i -
d e n d e n , so wie die fur 1865 auögcmitleltcu und sogle ich fälligen Nenten
für oollc Einlagen nach den neuen Statuten bereits veröffentlicht worden sind nnd
daß die dieöfällige Kundm^chnn^ bei den Kommauditcn der Anstalt znr Einsicht-
nahinc der Intenssluten aufliegt nnb uon dcnscllicn uneulgcldlich in Empfang ge-
uommcn werden kann.

W i e n , am 30. März 1806.

Von der Hdministrntion der allgemeinen ^ersorgungSlNlstalt.

Dic nach chemisch^pharmazculischeu Gruudsayen auf das sorgfältigste und Fuverlässissste
bereiteten

M M " Medikamentösen Seifen, " W ß
b e w ä h r t durch die e r f r e u l i c h s t e n Ergcbilissr vielfacher wissenschaf t l icher P r i i f u n -
gcn mid p rak t i sche r A n w e n d u n g e » , können in fol^udcn l 2 vr rsch iede l icu G a t t u n -
gen den Hcrrru Aerzten mid d^m hilf^bedürftissrn Pnbliluin mi l gerechter Zuversicht empfohlen

werden.
i» StUcl nebst Prospelt lr. ö. W, ü Stück nebst Prospekt lr. ö. W.

^<»<Iknli-f>«ilo, bei Elrophelu . . . 55» ^l,«'<>l'->!< is«', bei Tchnftpen . . . . 35
^ r n ^ l l i l - ^ c i t ^ . bei chron. Hantleideu . 35 l>< l x ' l ' l l l l i l l l ^ o i l ^ . bei Zchrtranlheiten 35
' l o r ^ ^ i l l i n - ^ o i l ' ^ , bei ^ähinungeii . . 35 <i,lllell-.^<'il'<>, bei Hanlnureiüheileii . . 35
ltvllxul'-l ' i^ll ',», bei spruder Haut . . . 40 ^l!l»>v^l'<>l-l><.'il«, bei HaullUlOschlägeu . 35
K»»,z,l»< r - ^o i l c . bn Nhcnmati^mnS . 35 ^ li«»^m»l-i»->><'il<'. zu start. Waschungen 55,
^ol»^'^<v^u<l-8<»ll'<.'. b. alten Aufschlägen 45 ^ ,n ,nn» i«k-^« ' iso . bei Verhärtungen . 35

I n dcu beigefügte» P r o s p e k t e » U'^rdl'ii die verschiedenen Weisen angegeben, in denen
dn'se Heilmittel ihre zwcckinäszigste Anwendung sindcn, so wie die Mannigfaltigkeit, in der sie
vermöge der als su p rak t i s ch anerkannten H e i f c u f o r m mit E r h o I) n n g »hrer längst er-
prubten Wirlsamlcit vcrlverlhct werden lijnnen; denn d>c Z e i feus o r m ist cö, welche nicht
allein dem Patienten den Gebrauch N'irlsamer äußerer Mittel e r l e i c h t e r t , sondern anch dein

, Arzte eine e ind r ins t l i che r^ nnd a l l geme ine re A n >u c n d u n g solcher ^ i i l le l darbietet.
^<?75H>. Die incd ika lnc l l toseu 2 e i f e » werden nnr in Tabletleli von 2',^ Unzen

^ < ^ M v Gewicht versanft und sind an b e i d e n E n d e n ihrer amtlich deponirtm ^t ignt t i '
/35 » Wj 'ui t ueds. ls t r l ie l lde!« T i e g e l versehen; das a l l e i n i ge Depot für ^a ibac l»
> M ^ - M ^ ' f i n d e t sich beim Apotheker « , » » , » , « « « l ^ e « » l < « , „Ma rwh i l f " , Hauptplatz

x t z ^ ^ Nr. 1 l , nnd siir ,tt l a g c n f n r t beim Apolheler ^ l o i x >l»„5<'l-. ( 3 3 1 - 2 )

v i . Pat t is iu 's Gichtwattr lindert sofort und heilt schnell

Gicht und Rheumatismen
aller A r t , a ls: Gesichts-, Brust«, Hals- und Zahnschmerzen, Kopf., Hand« und
Kuicgicht, Magen- und Untcrlciliöschlucrz :c.

I n Packctcn zu 5 O kr. uud zu > st. sammt Gebrauchsanweisung.
A l l e i n echt bei Herrn (5. I . G r i l l „ z u m C h i n e s e n " . (349-6)

JQ£^TS«ISSS^jijjiL- HP
^ . l . . l c^l, >.^l,u)leocne!l ^cuu' lu, wll^)e. lnan vl,rg<,cl)Il>gnl l»al, den durch »lttrn <H l̂>,ymack

wie durch seine Furm dem Patienten so widerstrebenden F i s ch l c b e r t h r a n ,zu ersetzen, hat sich
der O r i m a n l t'sche j o d i r t e N c t< i g ' S y r u p bis jcht als da? wirlsamstc niid zweckent-
sprechendste bewährt. Derselbe versagt nie srinc wohlthuende Wirkung in der Behandln»«, von
Brnstlranllieiten, Hchwindsncht, anämischen, lymphatischen und slrophnlüscn Beschwerden ; ergreift
den Magen nicht an, reizt den Appetit und wird blsondrlö bei Kindern mit ürfulg geqen Farblosig:
lcit und Echlnffheit der Hant nnd die bei denselben so hänsig eintretende Verdorbenheit der Säfie,
sowie, gegen Halöprijsen-Aui'trcibungci! gebraucht. Der Nett ig-Syrup ist in der Pariser Praxis seit
Kurzem eingeführt uud wird heute bercilö von den hervorragendsten Aerzten alö das wirksamste
B!ulreinignng5m!ttel täglich verordnet.

D,e Nasi: des j o d i r t e n N e t t i g - S y r n p ? ist der Saf t der K r e s s e (Xn5<>lr<l,,m) <
und deS N e t t i g s ^ '«x ' l l l ^ r i n ) , beides nntislorbutische Pflanzen von anerkannten Elgeuschaslen,
welche Jod und Schwefel in natürlichem Znstande enthalten und deren Name für die Wirttamleit
des Präparats lind die Leichligleit der Einnehmung bei Erwachsenen wi r bei Kiudrru hiulänglich
Bürgschaft leistet T ic Dolloren V a z i n und C a z c n a v f vom Hofsp'lal S t . ^,'ouis in Paris
empfehlen den jodirten Nel t ig-Syrup ganz besonders auf Grund zahlreicher Mistiger Erfolge gegen
dlc verschiedenen Haullrnnlhciteii. si'ttö —10^

sdiederla^en in allen bedeutenderen Apotheken Oesterreichs.

Die LnllWlllbrrkulch
wird ilaturgemäst. ohne jede i n n e r l i c h e Me-

dizin geheilt. Adresse: ^>V T 5 î ,,̂ to n'^l^i.t^

M a n ! l l ) e i n « . (>>>!",'s, gegen l^uu-o,) ^ 9 5 1 - 1 ^

Verpaehtunft.
In Uittai ist das Htaffee- und Wi r ths -

haus sowie anch eine cingerichtcle Hanvlnng
sogleich zu verpachten.

Nähere Auslunft ertheilt .^. 8a,^or2 in
Uit tai . M ' - 1 ^

iLizitation.
Diens tag am 24. A p r i l werden in der

Herrengasse Nr. 214 im Gerliczy'schen Hause im
dritten Stock verschiedene Einr ichtungsstncke,
Hpcise- nnd zii lchengcschirr nebst andern
Hauösseräthschaften li,,itl!,!^lu veräußert. —
Kanflnslige werdeil hiczu riiigeladen. .̂»46—2^

(914-2) Nr. 1745.

Zweite
erckutive Feilbietung.
Mit Vezll^ auf daö Edikt uom 24<en

Ds^emlier v. I . , Z. 616^). wird l'rlaüiil
Hr^ben, daß in dcr Ek^klitilinssache der
Frau Franziöka Lozcr ^eg.'n Josef Goriup
uon Nac« l l ' l". 2 l 0 ft. ö. N . bei results
l^slr elstrr Fcilbisllilni am

4 M a i 1 8 0 t t .
fr''h l )U l ) l , l<> dcr GcrichtHlanzlli zl>r
^ii'eitcn Fl-ildistlüia. ^sr den, i,'sßleru ^c-
I>ör!a,ll, im Glüiidl'üche dcr Herrstbafl
Selwzec Ui l i . . Nr. 481. Nz. 1 ,'"3- 90
!)l.',kl'!Nmc!!d,!!, llüf 195)1 fi. 5)0 lr. ö. W.
gcschäßtsn Rclililät qcschrütcn werden wirl'.

K. k. Bezirksamt Wippach als Grrichl.
am 10. Apn! 1800.

(902—2) ^ Nr. 2025.

Dritte cxek. Feilbictung.
Vom t, k. Vrzirk^cnlltc Planin,' a!s

Gericht will) in, Ni-lchl^n^e ;n dem Edikte
vom 30. Drzsii'l'sr 1805). Z, 5141, in
dcr Efeklliim'SsaHk drö Herrn Iakl?l,' Pla-
zon qrlie» Anton Ga^pini von Planina
>>!<'. 925 ft. c. «. o. dekannt grnl.icht. daß
^ur zwcitln Nralfeill'lelilüa.^laasaßliiia am
0. April d, I . kein Kauftxslia/r cischien.
raher a>n >

1 1 . M a i d . I . j
zur driltku Tags.itznng gsschritten werden
wild.

Plcinlna. am 6. April 1866.

(901-3 ) Nr. 190a

Dritte ezek. Feilbietung.
Po,, drm f. l, Vcziik^mle Pla»!!,a

ali> Gericht n.'!rd m>l Acui.i auf da^
l Eoilt vom 27 Dezrmli.r 1865. Z, 5590.
^lilkannt gemacht, raß in l>r Erfliiliono.
seiche der Maria Sredeviml von Zilliuz
qeqcn Andrrao Varaga von dort s>l«». 87 fi,
36»/, kr. r. .«. <̂. am

2. M a i !. I . .
Vormittags um 10 M r , in Pclri-ff dcr

!l'klkntivcn Verälißcr'in^ der dem Erclütfü
mis das Gerälllli Slambcrqerca >lüi Nklf.»
Nr, 11 :ul Pfarr^ilt Z'rkl'.l« zustehcurrn
Rechte die oviltc FsilliistniigSlagsahniia,
,n der Osrichtelanzlki abgehalten wrrdl»
ivirc».

Planina, am 4, April 1806.

(924—3)

Klllldlnachllltg. ,
I n Folge Vcschluss^ dcö Ans'

schusscs der I . A. ^ollmcr'schen
Gläubiger werden in Gemäßheit
des Gesetzes vom 17. Dez. »862
R. G. V . Nr . <)7 §. 2N die nach be-
zeichneten in die Jul ius Aug. Vo l l -
mer'sche Vergleichsmaffe gehörigen
Gegenstände, als: diverses neues
Eisenblech, diverser neuer Gußstahl,
flach, quadrat und rund, diverse
neue Feilen, und zwar Bastard-,
Schlicht-, Raum- und englische
Vorfeilen, altes Messing, eiserne
Fensterschubriegel, Fenstecbeschläge,
Einstemm-, und Riegelschlösser,
Kegel und Thorbänder, 1 Dampf-
maschine im Schätzungswerthe von
15W f i . , Hochheimer Pflüge, Ku-
kurutzschrotmühlen, Kukurutzrebel-
maschinen, Fleischschneidcmaschincn,
Wurstmaschinen und Kaffeemaschi-
nen, Blechscheren, Ventilators,
englische Patent-, Tisch- und De-
zimalwaagen, Kopir-, Siegel' und
Hochdruckpressen u. s. w. , auf der
^ t . Petersvorstadt Nr. 82 in den
Fabrifvlokalitäten

am 3., 4. und H. Mai l. I .
und nöthigenfalls an den darauf
folgenden Tagen in den gewöhnli-
chen Amtsstunden von 9 bis 12 Uhr
Vormittags und 3 bis <l Uhr Nach-
mittags gegen gleich bare Bezah-
lung an den Meistbietenden hintan-
gegeben werden.

' Laibach am 13. Apr i l 18<5ll.
Der k. l. Notar und Gerichts.Kommissär:

Di'. Dart. Onpplnix.
Angekommene Fremde.

Am 20. April.
T t a d t 3l5 » e n.

Die Hcrrm: TrMtsch, OeschäftMhrer; Po/
lal und Bnmer, ötalifleiltr, von Wicu. — Wolf,
Kaufmann, miS Böymrn. - - Urbancii, Gut«»
bcs'tzcr, von Thuni.

E lephan t .
Die Hcrrm: Eant i , Konzertist; PurclO

uiid Eanl i , Piusill'r. uon Padua. - Frildrich,
Kaiifnillnil, uon Fchoiillnd. — Scardy, Kauji
uiann, llüd Gcruitz, Orlonom, von Trieft -^
Widemann, Kaufmann, nnd Wmireb, Pferde-
handle, uon Wien. — Dr. Ganslcr, Distrilte-
physilcv, von Stein. - Pogazhcr, Holzhändlcr,
ans Oderlrain. — Rassinger, Rcalitätclilicsitzcr,
von Ricgcrödorf — Lhudeil, l. l. Arlill.-^iclltt«
nant, von Verona.

Die Frnnen: Schlater. Schanspielersgattin,
von Ofen. — Gcifzler, Schnhfalirilantin ^ voll
Fiiggcr in Tirol.

W i l d e r M a n u .
Herr u. Wirlnl'r, Privatier, von Wirn.

Bai r icsc l ic r » o f .
Die Herren : Nrit^r, Viusilllrhrer, vl>n Agrani»

Pociatschnig, Nealitätendesitzer, uon Kropp. "7
öchürnauer, Vnch>.nndcr, von Wels. — Maz<,
Gcschäsilmann, von Zirlniz.

Ä)tohrc,s.
Die Herren: Triulel, Kanfmann, ans Vla^

reu. — Mcoitz, Kaufmann, von Goltschee.

A l n l ' l ^ n k n l ' l i ' K t W i e n , 21. April. Die Haltung fest, die Knrsc dcr Staatsfonds behauptet; von Industrirpapirrcn nnr Nordbühnaltien billiqer. Devisen und Valuten etwas schwäch"'»
K l U l ^ l N l i l N l y l . Ocld siiississ. Geschäft liemlich unbe!a»c,rnch.

Veffeut l iche Schu ld . >
V<>ld Waar,

I n 5Nerr. W ä w m g . zu 5 ' . 55,iil) 55.30
dttto rückzahlbar ' / . „ 7«.75 99.i>5
dctto rückzahlbar von 1804 d«,50 «0.75

Sill'er-'Anlchen ^'l'n 1864 . l itt.— 76 .—
Silbercinl. 18U5(FrcS.) rilchahlb.

in 37 Jahr. zn 5) pEt. für 100 f l . 6 0 . - - 6?.—
Nat.« 'Anl. mit Häll,,(§oup. zu 5" , t i l 50 61 60

„ „ „Apr .Eoup. . , 5 „ 01.40 615,0
MetaNiques . . . . „ 5 .. 5« 2d ii8 50

bettomlt Mai-Eoup. . „ 5 „ 5,ft.f>0 5̂» —
betto . . . . „ 4 ,. 5.21̂ 0 52 70

Mi t Vtrlos. v. 1.1«39 . . .132.50 133.5-0
„ „ „ 1854 . . . 73.— 73.50
., „ ,. I860 zu 500 sl. 75.5,0 75.L0
„ ., .. I860 „ 100 „ ^4 75, «5...
., „ „ 1864 „ .. „ 05 50 »;?.60
,. „ ,. 1864 „ 50 „ - . - - . -

CnmoMcntcnjch, zu 42 !.. »uütr. 15.50 16.—
tt. »cr Hronländtl (sür l<)l) ft.! Vr.^Entl.-Oblll,.
Nicbcr-^lN.rrcich . . ^ 5V 76.— 78.—
Ol'lr-OeNtrnich . . „ 5 75— V0 —
Salzburg . . . . .'.' 5'/. 75 ' . . ^ _

»eld Waare l
Malign . . . . „ l ) ' , 73.— 77.—
Schlissen , 5 „ h?. . - «8,—
Steicrmark. . . . „ 5 „ 81 .— K4.—
Tirol „ 5 „ 95.— 98.—
Kiw't.. Krain. u. Kllstnl. ., 5 „ b2.— 86.—
Ungarn , 5 „ 62.— 62 75
Temescr-Vanat . . „ 5 „ 60.— 61 .—
Kroatien imd Slavonien ,, 5 „ »i3 — 65 -»
Vulizitii . . . . „ 5 . 60 ^ 6 1 . —
Siebiiil'ürgen . . . „ 5 , 57.5«': 5«.—
P„f:'wma . . . . „ 5 .. 59.5,0 6050
Unc,. m. d. V.-T. 1867 „ 5 „ 59.— 5^.50
Tcm.B.m. d. V.-lz. 1867 „ l. , 5 8 - . 58.50
Vll.ctimlischcS A»l. 1859 „ 5 .. —.— „ . _ _

A t t l e n (pr. Stmf.)
Nalionalb.inl 6!>5. 657 , -
Kredit-Anstalt <u 200 fl. ö. W. 133. - 133.50
N ö Escom.-Ocs. <. 5>c>0ft.ö'.W.544— 548 —
K. ^crd.-Nmdb. z. 1000 fl. (5. M.I367 -13tt9. -
S.°E..O.,,.200!!.CM.o.500zr. 155.— ,.'.5.10
Kais. (5Ii,> B. zu 200 ". <5M. 109. - 110...
E!ld.-nordd.Vcrl',A.2l»0 „ i»4. - !̂4.50
Slld.Gt-.I.-mii u.c..-!t.H.200fl,16l.— 1S2. -
Tal..ssarl-««dw.-N.,.200'l.<«M.,412ü 142 50 >

<5'kld Waare j
lDcst.Don.-Dampssch.eGcs. ^ ^ ' 457.— 439. -
Otstcrreich, Lloyd iü Trieft Z Z 175. - 182.—
Wie». Da„N'f,n.-?lltü.500fl.!).W — - 83').—
Prsser Kstttnbriille . . . . - . ^ 330.—
Böhm. Weül'ahi, zu 200 sl. . 1^7 - ,28.—
Theißl'ahn-Akfin, ,u 200 fl. (5. M.
m. 140 N. (70«/«) Ginzahlunq 147 . - — . -

Anglo-Austria Bank zn 200 fl. 64— 64.50
Lcmv.-Lzcruowitzerzu 20) fl. ü.W. 60.— 60.50
Pcst-Losouczer Atticn . . . -.,.—. - . . . .

«Pfandbriefe (für 100 fi.)
Nationoll lOj.'lniqeo. I .
banl au, 1857 zu . 5'/. 104.50 105.—
E. M, ) vcrloSbare 5 „ 84 5)0 b4 75

Nalilinall'.aus ö. W verloüb.5 „ 88 50 88.70
Umi. Vod.-Kred.-Anss. ,u 5 V,,, 71,— 72.—
M g . üst, Vodeu-Credit'Nuslalt

verloöbar zu 5'/,. in Silber 89.— 90.—
«ose (ur. Stuck.)

Knd.'?Infl.s.H.!l.G.z!!i00fl.>'.W 104.-- 104,25
Dc?n.-Dmpfsch.-G.zui00sl.<z^. 7 6 . - ? ? . -
Etadtnem. Tscn „ 40 .. ü. W. 21. - 22.—
Nftcrhazy „ 40 „ <KM. 7 0 . - 75 —
S a w .< 40 ., .. 24.— 25 —

Geld W " "
Palffu zu40st, E.M. . 20.— 2 l , ^
iil.N) „ 40 20. . . 2 1 . -
St. Gliiois „ 40 ,, „ . '<i0.— »1."^
Vilidischgräh ., 20 ,. „ . 14.— 15.-^-
N.ildssnn .. 20 „ .. . 1S.50 1 7 / "
Keqlerick „ 10 .. „ . 13.— l 3 t "
Rudolf-Stiftuug 10 ,. ,. . 10,50 N - ^

W e c k s e l . (^ ' l " ^
Nuqsbur^ für 100 i,. sudd. W. 88.25 88.^"
Fn nff i irta.M. I00st detto «8 50 ^ . ^
Haml'urg, fur 100 Marl Aanco 78,— 7 ^
London für 10 Pf. Gterlma . 104.50 1 ^ - ^
Paria, fin 100 Franks . . . 41.85 4 ' - "

Eou rH der Geldsorten.
Gclb W°ac«

K. Ml'mz-Dulaten b st. 2 lr. 5 i!. 3 " '
Kronen . . . — „ — „ — „ - " '̂
Napoleonsb'or . 8 48 ., 8 „ 49 "
Nuss. Imperials. 8 .. 70 ., 8 ,. 71 "
Vcrcinsthaler . 1 57 „ 1 .. 5<, "
Silber . . 1<)4 ,. 50 ., 104 .. ?b ..
Kralnische Grundentlastuugs - Obligationen. P"^

vatuotiruua: 84 Geld. 86 Waare, ,^ .

D r u c k u n d V e r l a g v o n I g u a z v . K l e i u m a y r u n d F c d o r N a m b e r g i n L a i b a c h .


